
A. Einleitung 

1. Problemstellung 

IL Forschungsstand 

II. _ Zeitliche Eingrenzung der Untersuchung, 
IV. Quellenlage 

V. Umfang und Geschichte des Untersuchungsraums 

1. Zur Auswahl des Untersuchungsraums 

2. Das Herzogtum Jiilich 

3. Das Kurfürstentum Köln 
4. Jülich-kurkôlnische Territorialverhältnisse im Untersuchungsgebiet 

B. Die rheinische Agrarverfassung bis zum Ende der Territorialstaaten 

I. Die rheinische Landwirtschaft des 18. Jahrhunderts 
IL Die ländliche Bevölkerung 

1. Die örtliche Geistlichkeit 
2. Der landsässige Adel 

a) Zur Auswahl des Fallbeispiels 

b) Die Freiherren von Geyr zu Schweppenburg 

c) Der Besitz der Freiherren von Geyr zu Schweppenburg 

d) Zwischenergebnis 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

3. Die bäuerlichen Schichten und deren Rechtsstellung rire 

a) Eigentümer 

b) Pächter 

c) Kótter   

  d) Tagelóhner. 

II.  Rechtsformen der Liegenschaftsnutzung eee nenenene 

Bäuerliches Grundeigentum 

Pachtverhältnisse 
a) Halbpacht 

b) Jahrpacht 

с) Erbpacht 

d) Zwischenergebnis 

IV. Steuern, Abgaben und Dienste 

Steuerbelastung 

a) Privilegierte Klassen 

b) Báuerliche Schichten 

Abgaben 

a) Naturalabgaben 

b) Renten 

c) Besondere Zehnten 

Dienste 
a) Hand- und Spanndienste 
b) Frondienste 

Zwischenergebnis — Bewertung der Steuern, Abgaben und Dienste .. 

Rechtsstreitigkeiten um Steuern, Dienste und Abgaben 

V. Gemeinheiten und Servitute 

VI. | Kommunale Gliederung und Gerichtsbarkeit.... - 

VIL Der Weg zum Landrecht 73 
VIII. Die Vererbung ländlichen Grundbesitzes È 

C. Der Einfluss des französischen Rechts auf die rheinische Agrarverfassung . 

L  Ideologische Einflüsse und Reformen bis 1794 

II. Bauernrevolution in Frankreich 

- 

  

M 

  

  

  

  

  

_ 

  

  

  

MS
 

  

  

  

  

» 

  

  

   

  

   

  

w
e
 

  

  

  

  

  

  

Ш. — Die Besetzung des Rheinlandes 89 
1. Die territoriale Neugliederung 90 
2. Die Lage der bäuerlichen Bevölkerung 94 

IV. Gesetzliche Grundlagen der Agrarreformen unter französischer Herrschaft ........... 98 

VI. 
D. 

L 
II. 
III 

2. Bedeutung gesetzlicher Regelungsversuche für das linke Rheinlan 
IV. 

2. Das Regulierungsgesetz von 1820 

1. Erste Verordnungen und Beschlüsse 

a) Aufruf Rudlers und erste Beschlüsse 

b) Requisitionsaufhebung 

Übertragung der franzósischen Agrargesetze.... 

a) Die Abschaffung der lehnsherrlichen Rechte.... 

b) Teilweise Übertragung der französischen Agrargesetze. 

Durchführung der Reformen unter französischer Herrschaft... 

Die Behandlung des feudalherrlichen Grundbesitzes .. 

a) Säkularisation geistlicher Liegenschaften... 

b) Sequestrierung adliger Liegenschaften 

c) Zwischenergebnis 

Wegfall der Zehnten 

Ablösung der Grundrenten 
Wegfall der Hand- und Spanndienste 

Die Einführung des französischen Steuersystems 

a) Die Besteuerung der Landbevölkerung in den Anfangsjahren . 

b) Die französische Grundsteuerverfassung .......... 

c) Sonstige direkte Steuern 

Gemeinheitsteilungen und Gemeindegüterverkäufe s 
Verfahren mit den Domänen 

a) Gesetzliche Grundlagen der Domänenveräußerung. 

b) Errichtung und Tätigkeit der Domänenbüros 

c) Verpachtung der Domänen 

d) Domänenverkäufe 
8. Auswirkungen der Agrarreformen auf die báuerlichen Pächter. 

a) Auswirkungen auf die Püchter des Adels..................... 

b) Auswirkungen auf die Pächter der Geistlichkeit 

c) Auswirkungen auf die Erbpächter 

d) Zwischenergebnis 

9. Auswirkungen auf das bäuerliche Erbrecht… или, 
10. _ Zu den Konsequenzen französischer Agrarreformen für den land- 

ässigen Adel 

a) Auswirkungen auf die Eigentums- und Besitzverhältnisse. 

b) Auswirkungen auf das Erbrecht des Adels 
c) Zwischenergebnis 

Zwischenergebnis 

Einflüsse preußischer Agrarreformen auf die rheinische Agrarverfassung 
Der Übergang des linksrheinischen Rheinlandes an Preußen ..... 
Preußische Agrarreformen bis 1815 

. Der Umgang Preußens mit der französischen Agrargesetzgebung 
1. Revision der französischen Agrargesetzgebung ...................... 

  

  

  

M 

  

   
   

    

- 

  

  

  

  

p
o
 

qo
 

  

      

   
   

   

    

     

  

a
a
 

  

  

  

  

  

  

Gesetzliche Grundlagen preußischer Agrarreformen in den Jahren 1816 - 
1850 und deren Bedeutung für das linksrheinische Rheinland... 

1. Die Deklaration von 1816 
  

  

  

3. Weitere gesetzliche Regulierungsmaßnahmen 

 



m
a
s
s
 

VI 

  

  

  

  
  

  

4. Versuch einer einheitlichen und abschlieBenden Regelung................................... 183 
5. Zwischenergebnis 190 

V. Die Durchführung der Agrarreformen nach 1815... 192 

1. Ablösung der Grundrenten 192 
2. Gemeinheitsteilungen und Behandlung der Gemeindegliiter.................................. 193 
3. PreuBens Umgang mit dem franzôsischen Steuersystem sess 196 
4. Umgang mit den Domänen 200 

a)  Behandlung der Dotationsdomänen iene 201 

b) Domänenverpachtungen 202 
с) Domänenverkäufe 203 

d) Ablösung der Domänengrundrenten eee nsenenenenenensenenenenenenenn 208 
5. Zwischenergebnis 210 

VI. _ Zuden Auswirkungen preußischer Reformen auf die rheinische Agrar- 

gesellschaft   

1. Die Reaktion des rheinischen Adels 

2. Die Bedeutung preußischer Agrarreformen für die rheinischen Bauern 

VIL Die linksrheinischen Bauern zur Mitte des 19. Jahrhunderts 
Schl fol S ungen d 
Quellenverzeich 

Literaturverzeichni 

Abkürzungsverzeichni 
Abbild 

    

   


